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MITTLERER  
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MITTLERER BILDUNGSABSCHLUSS
Fachrichtung Wirtschaft



Gut vorbereitet in die Berufsausbildung. 
 
Unterricht in moderner, lernfördernder Umgebung. 
 
Hier zählt jede Schülerin und jeder Schüler in seiner 
Individualität. 
 
Vertrauensvolles Lehrer-Schülerverhältnis mit 
individueller Förderung. 

SIEBEN GUTE  
DIE BERUFSFACHSCHULE

01.
02.

03.

04.

INDIVIDUELLE BETREUUNG

Jede einzelne Schülerin und jeder 
einzelne Schüler steht immer im 
Zentrum unseres Handelns. Das 
persönliche und vertrauensvolle  
Gespräch ist ein wichtiger Baustein 
des pädagogischen Konzepts.

Außerdem finden in regelmäßigen 
Abständen Elternsprechtage statt. 

Die Schülerinnen und Schüler führen 
individuelle Projektarbeiten durch, 
um das eigenständige Lernen zu 
fördern.



GRÜNDE FÜR
FACHSCHULE (TYP I)

 
Gute Verkehrsanbindung und kostenlose Parkplätze. 

Erfahrene Lehrkräfte mit Praxiserfahrung aus der  
Wirtschaft. 
 
Möglichkeit eines anschließenden Besuchs der 
zweijährigen Berufsfachschule BFS III oder des 
Beruflichen Gymnasiums. 

06.
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BERUFSFACHSCHULE (TYP I) 
DAS ZIEL DER

Das Ziel des zweijährigen Bildungsganges ist der Mittlere  
Schulabschluss (MSA) mit Wirtschaftskompetenz. 
In vier zusätzlichen Fächern wird eine solide Grundlage für 
den Direkteinstieg in kaufmännische Berufe vermittelt. Das 
Verständnis für betriebliche Abläufe im Allgemeinen und die 
intensive Übung im Umgang mit Standardsoftware sind zwei 
Startvorteile beim Einstieg ins Erwerbsleben für alle Berufe.

	» Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen

	» Fachpraxis Wirtschaft

	» Informationsverarbeitung

	» Wirtschaftsgeographie

BERUFSBEZOGENE UNTERRICHTSFÄCHER

FACHRICHTUNGSÜBERGREIFENDE 
UNTERRICHTSFÄCHER

	» Deutsch/Kommunikation 

	» Englisch

	» Mathematik

	» Politik

	» Philosophie

Berufsfachschule 
(Typ I)



In der Unterstufe findet ein vierwöchiges Praktikum in einem 
Wirtschaftsunternehmen statt. 

Während dieser obligatorischen Praxiszeit kann das Erlernte 
unmittelbar angewendet werden und ist ein wichtiger Bestand-
teil der Berufsorientierung.

PRAKTIKUM



DER WEG ZUM MITTLEREN BILDUNGSABSCHLUSS
Das erste Schuljahr schließt ohne Prüfung ab. 
Diese Unterstufe kann nicht wiederholt werden. 

Voraussetzung für die Oberstufe ist ein Notendurchschnitt 
in der Unterstufe von 3,5 oder besser. Dabei darf nicht mehr 
als eine mangelhafte und keine ungenügende Note erzielt 
worden sein.

Das Ziel des Bildungsganges ist der Mittlere Schulabschluss 
(MSA). Er ist erreicht, wenn in allen Fächern und Lernbereichen 
die Leistungen mit mindestens ausreichend und nicht mehr als 
einer mangelhaften und keiner ungenügenden Note bewertet 
sind.

ANSCHLIESSENDE MÖGLICHKEITEN
Der erfolgreiche Abschluss der zweijährigen Berufsfachschule 
(Typ I) berechtigt zur Aufnahme

	» einer Vielzahl von Ausbildungsberufen

	» in die Berufsfachschule (Typ III) für kaufmännische 

Assistentinnen und Assistenten

	» in die 11. Klasse eines Beruflichen Gymnasiums 

(bei einem entsprechenden Notendurchschnitt)

Die BFS I vermittelt in zwei Jahren eine praxisnahe berufliche 
Grundbildung mit hoher Wirtschaftskompetenz. Der Mittlere 
Schulabschluss (MSA) bietet gute Chancen für den Berufs- 
einstieg oder die weitere schulische Laufbahn.

Die Eigen- und Sozialverantwortung sowie die Teamfähigkeit 
der Schüler / -innen wird für den weiteren Lebensweg gefördert 
und gestärkt.

KOMPETENZEN FÜR DIE 
ZUKUNFT SCHAFFEN



Die Berufsfachschule I steht in Trägerschaft der Kleemannschulen 
GmbH. Die Kleemannschule blickt auf eine lange Schultradition 
zurück und wurde bereits 1931 gegründet.

Seit über 90 Jahren ist sie ein verlässlicher Bildungspartner  
im Land. Seit 2019 gehört die Kleemannschule zum Unternehmens-
verbund der Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein.  
Mit diesem Entwicklungsschritt konnte eine noch größere Nähe zu 
den Unternehmen in Schleswig-Holstein erreicht werden.

Die Schirmherrschaft für die Kleemannschulen hat der 
Unternehmer und Präsident der Industrie- und Handelskam- 
mer zu Kiel (IHK) Knud Hansen inne. Mit seinem Unternehmen 
betreibt er sieben stationäre Sportgeschäfte in Kiel, Lübeck, 
Neumünster und Hamburg unter den Marken INTERSPORT und 
SNEAXS sowie drei Online-Shops. Zudem ist er u. a.  
Aufsichtsratsvorsitzender von INTERSPORT Deutschland. 

Wir wollen Schülerinnen 
und Schüler auf die Berufs-
welt neugierig machen, 
denn so gelingen die besten 
Zukunftsentscheidungen.

ZUVERLÄSSIGE PARTNERSCHAFT

ZUGANGSVORRAUSSETZUNGEN
Die BFS I ist für alle Schülerinnen und Schüler mit dem Ersten 
allgemeinbildenden Schulabschluss (ESA) oder gleichwertigen 
Abschluss geeignet. Leistungsbereitschaft und Motivation werden 
dabei vorausgesetzt. Englischkenntnisse auf dem Niveau A2 sind 
erforderlich.  



FINANZÜBERBLICK
Schulgeld 
Das Schulgeld für den Besuch der BFS I als 
staatlich anerkannte Schule beläuft sich ab dem 
Schuljahr 2023/2024 auf monatlich 170,- Euro.

MEHR INFORMATIONEN
www.kleemannschulen.de

FOLGEN SIE UNS

@kleemannschulen

ANSPRECHPARTNERIN
Anke Ruhl 
sekretariat@kleemannschulen.de  
Telefon: 0431 3016-211

Montag - Donnerstag 
08:00 - 13:30 Uhr

Freitag 
08:00 – 12:00 Uhr

FÜR WEITERE INFOS STEHEN WIR 
IHNEN GERNE ZUR VERFÜGUNG.


